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Zum Weihnachtsfest  und zum Jahreswechse l  
 

Ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2026  
wünschen die Bürgermeister*innen und Gemeinderät*innen der Mitgliedsgemeinden, sowie die Mitarbei-
ter*innen der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim, der Einwohnerschaft von Großlangheim, Klein-
langheim mit den Orten Atzhausen, Haidt und Stephansberg, und Wiesenbronn. 
 

 

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im ausklingenden Jahr, sowie den 
Einsatz in Vereinen, Gruppen und Arbeitskreisen, bei Planungen und Veranstaltungen, aber vor allem für 
die wohlwollende Mitarbeit, bedanken wir uns ganz herzlich. 
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Bitte beachten: 
Am Freitag, 2. Januar 2026 ist die Verwaltungsge-
meinschaft geschlossen. 
 

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungs-
möglichkeit von Übermittlungssperren nach 
dem Bundesmeldegesetz 
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen 
einzelne regelmäßig durchzuführende Datenüber-
mittlungen der Meldebehörde zu widersprechen. 
A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für Wehrpflicht 
B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, 
der nicht die meldepflichtige Person angehört, son-
dern Familienangehörige der meldepflichtigen Per-
son angehören 
C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk 
E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage 
Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können 
Sie vornehmen durch das Bürgerserviceportal oder 
durch persönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres 
Ausweisdokumentes bei der Verwaltungsgemein-
schaft Großlangheim, Schwarzacher Str. 4, Tel. 
(09325) 9732-10 oder -12. 
 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kom-
munalwahl am 08.03.2026 gesucht! 
Engagieren Sie sich ehrenamtlich in einem Wahl-
vorstand. 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim sucht 
bei für die Kommunalwahl am 08.03.2026 engagier-
te Bürgerinnen und Bürger als Wahlhelfer. 
 

Ihre Mithilfe wird bei der sog. Urnenwahl und bei 
der Auszählung der Briefwahl benötigt: 
 

1. Bei der sog. Urnenwahl (im Wahllokal) wird Ihre 
Hilfe während der Abstimmungszeit (8:00 Uhr bis 
18:00 Uhr) sowie für die anschließenden Auszählar-
beiten ab 18:00 Uhr benötigt. Pro Wahllokal werden 
8-10 Wahlhelfer*innen benötigt. Während der Ab-
stimmungszeit von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr werden 
die Wahlhelfer/innen in zwei Schichten mit je 4-5 
Wahlhelfern eingeteilt (eine Vormittagsschicht von 
7:30 Uhr bis 13:00 Uhr und eine Nachmittagsschicht 
ab 13:00 Uhr). Für die Auszählungsarbeiten ab 18:00 

Uhr werden dann alle 8-10 Wahlhelfer/innen zu-
sammen benötigt. 
 

2. Die Briefwahl zählen die eingegangenen Wahl-
briefe aus. Die Briefwahlvorstände (ebenfalls 8-10 
Personen) beginnen ihre Tätigkeit gegen 16:00 Uhr 
(Vorbereitungsarbeiten). Ab 18:00 Uhr darf dann mit 
den Auszählarbeiten begonnen werden. 
 

Die Arbeit im Wahlvorstand ist ein Ehrenamt, eine 
Entschädigung wird natürlich ausgezahlt. 
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie 
sich bitte in der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
langheim bei Frau Ebelt unter Tel. (09325) 9732-17. 
Gerne merken wir Sie für die Tätigkeit in einem der 
Wahlvorstände vor. 
Finden sich nicht genug freiwillige Helfer, so kann 
jeder, der wahlberechtigt ist, zur Übernahme eines 
Wahlehrenamts verpflichtet werden. Die Über-
nahme kann nur aus wichtigem Grund abgelehnt 
werden. 
 

Wasserablesung 
Großlangheim und Kleinlangheim 2025 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
für die Endabrechnung der Benutzungsgebühren in 
Großlangheim und Kleinlangheim wurden die Able-
sekarten an alle Haushalte verteilt. Diese sind auszu-
füllen und bis spätestens zum 31. Dezember bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim abzugeben. 
Sie können den QR-Code scannen oder Ihre Wasser-
zählerstände auch online über das Bürgerservicepor-
tal der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 
melden. Sollten Sie uns den Zählerstand bis zur oben 
genannten Frist nicht mitteilen, wird ein Schätzwert 
anhand des Vorjahres veranlagt. Um Kenntnisnahme 
wird gebeten! 
 

Hinweise zu den Gewerbesteuer-
Vorauszahlungen sowie zu den Festsetzungen 
der Grund- und Hundesteuer 
Für das Kalenderjahr 2026 werden KEINE Steuerbe-
scheide verschickt. Die Festsetzungen werden durch 
öffentliche Bekanntmachung im Amtskasten be-
kanntgemacht. Die Höhe der Gewerbesteuer-
Vorauszahlungen sowie die Zahlungen der Grund-
steuer betragen jeweils ca. 1/4 des Abrechnungsbe-
trages des Vorjahres. Für die Hundesteuer ist der 
gleiche Betrag wie im Vorjahr zu zahlen. Bei Ände-
rungen in der sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht ergeht ein entsprechender schriftlicher Steu-
erbescheid. Selbstverständlich steht Ihnen die Ver-
waltung bei weiteren Fragen gerne telefonisch unter 
Tel. (09325) 9732-20 zur Verfügung. Um Kenntnis-
nahme wird gebeten! 
 



Räum- und Streupflicht 
Bei eintretenden winterlichen Temperaturen wird 
besonders auf die Räum- und Streupflicht hingewie-
sen. Gemäß der gemeindlichen Verordnung über die 
Reinhaltung der öffentlichen Flächen und Straßen 
sowie die Räum- und Streupflicht und die Freihal-
tung öffentlicher Flächen von Bewuchs sind die Ei-
gentümer verpflichtet, Sorge dafür zu tragen, dass 
mindestens in der Zeit von 7:00 – 20:00 Uhr die 
Gehwege vor ihren Anwesen oder Grundstücken bei 
Schnee zu räumen und bei Glätte in einen sicheren 
Zustand zu bringen sind, so dass Fußgänger diese 
gefahrlos benutzen können. Wichtig ist es auch die 
Treppenaufgänge vor Häusern frei zu halten, damit 
Austräger diese begehen und Ihnen Ihre Zeitung zu-
stellen können. Bei anhaltendem Schneefall ist dies 
mehrmals täglich zu wiederholen. Die Autofahrer 
werden gebeten, ihre Autos nicht auf geräumten 
Gehsteigen abzustellen. 
 

Silvesterfeuerwerk in den Ortskernen 
Die Einwohnerschaft wird gebeten, beim Abbrennen 
von Knall- und Feuerwerkskörpern vor allem auf 
Kleinkinder und Tiere Rücksicht zu nehmen, um 
ihnen Schrecksituationen zu ersparen. 
Außerdem besteht in den dicht bebauten Ortsker-
nen Brandgefahr durch umherfliegende Feuerwerks-
körper und Raketen. 
Wer dennoch ein Feuerwerk abbrennen oder sich 
seine „Silvesterballerei“ nicht nehmen lassen will, 
möchte dies bitte am Ortsrand tun, wo keine land-
wirtschaftlichen Betriebe angesiedelt sind. Das Ab-
brennen von Feuerwerk ist in den Seitengassen und 
engen Straßen generell verboten. Im Schadensfall 
drohen nicht nur Regressansprüche, sondern auch 
strafrechtliche Verfolgung! 
Zudem wird darauf hingewiesen, dass sämtlicher 
Abfall in Bezug auf das Abbrennen von Knall- und 
Feuerwerkskörpern selbst zu entsorgen sind. 
 

Sirenenprobealarm 
Am Samstag, 3. Januar 2026 findet ab 12:15 Uhr ein 
Probealarm in allen Gemeinden statt. Bei einem evtl. 
Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sirenen-
signal zwei Mal abgegeben (doppelte Alarmierung). 
 

Workshop – So geht Motivation! 
Vom guten Vorsatz zur echten Umsetzung. So er-
reichst du leichter deine Ziele! In diesem Workshop 
tauchen wir gemeinsam in die Welt der Motivation 
ein. Du lernst, wie Motivation entsteht, welche un-
terschiedlichen Formen es gibt und wie du sie gezielt 
nutzen kannst, um an deinen Vorhaben wirklich 
dranzubleiben. Mit praktischen Impulsen, psycholo-
gischem Know-how und Raum zur Selbstreflektion. 

Für alle, die nicht nur planen, sondern wirklich um-
setzen wollen. 
Dienstag, 20. Januar 2026 von 18:00 bis 21:00 Uhr 
Dozentin: Birgit Rathay 
Veranstaltungsort: Landratsamt Kitzingen, Großer 
Sitzungssaal, Kaiserstraße 4, 97318 Kitzingen 
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei (ausgenommen 
WenDo-Seminar). Anmeldung: Frau Endres, Tel. 
(09321) 928-2403 oder Frau Mengler, Tel. (09321) 
928-2402 oder E-Mail: gleichstellung@kitzingen.de 
Nähere Infos unter: https://www.kitzingen.de/digitales-

buergerbuero/gleichstellung/vereinbarkeit-familie-und-
beruf/ 
 

Sprechtage für Kleinunternehmer und Exis-
tenzgründer 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen 
bietet an jedem dritten Mittwoch im Monat im 
Landratsamt Kitzingen (oder ggf. via Telefon- oder 
Videokonferenz) einen Sprechtag für Kleinunter-
nehmer und Existenzgründer an, der von den Aktiv-
Senioren Bayern e.V. (www.aktivsenioren.de) abge-
halten wird. Der nächste Sprechtag findet am Mitt-
woch, 21. Januar 2026 statt. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. (09321) 928-1100. 
 

Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung in Kitzingen 
Sie erhalten in der Auskunfts- und Beratungsstelle 
einen umfassenden Beratungsservice. Er erstreckt 
sich auf alle Fragen im Zusammenhang mit der Ren-
tenversicherung, beinhaltet Auskünfte und eine aus-
führliche Beratung. Stadtverwaltung Kitzingen Don-
nerstag, 22. Januar 2026, von 8:00 bis 12:00 Uhr 
sowie von 13:00 bis 16:00 Uhr. Terminvereinbarung 
vormittags unter Tel. (09321) 203310. 
Eine Antragsaufnahme, ist möglich nach Terminver-
einbarung, bei der Rentenversicherung in Würzburg 
oder in Ihrer Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Großlangheim, Tel. (09325) 9732-11. 
Achtung: In Großlangheim keine Rentenberatung! 
 

Berufsschule und Berufsfachschulen in Och-
senfurt 
Infoabend am Donnerstag, 29. Januar 2026 von 
18:00 – 20:00 Uhr, in der Berufsschule und in den 
Berufsfachschulen, Pestalozzistraße 4, 97199 Och-
senfurt, www.bsz-kt-och.de, über folgende Ausbil-
dungsberufe: 
Landwirt/-in, Fachkraft für Agrarservice, Winzer/-in, 
Weintechnologe/Weintechnologin, Gärtner/-in, Flo-
rist/-in, Assistent/-in für Ernährung und Versorgung, 
Kinderpfleger/-in, Kfz-Mechatroniker/-in, Land- und 
Baumaschinenmechatroniker/-in. 

https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/gleichstellung/vereinbarkeit-familie-und-beruf/
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Informieren Sie sich über die Berufsausbildungen bei 
Auszubildenden, Lehrkräften und zuständigen Stel-
len sowie über den mittleren Schulabschluss. 
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Ihren Besuch! 
 

Termine der Umweltstation 
Januar Ausstellung: Natur im Fokus on Tour, zu den 
Öffnungszeiten der Umweltstation, kostenlos 
Sa. 17. Jan. 10:00 Uhr Knospen – einfache Ge-

hölzbestimmung im Winter, Spazier-
gang für Erwachsene, kostenlos 

Do. 29. Jan. 17:30 Uhr Sauerkraut, Chutney und 
Co. Obst und Gemüse haltbar ma-
chen, Lehrküche im AELF Kitzingen, 
TN-Gebühr: 15,00 € pro Person 

Fr. 30. Jan. 16:00 Uhr Kostümtausch-Party in der 
Deutschen Fastnacht Akademie Kit-
zingen, für Erwachsene und Kinder, 
kostenlos 

Anmeldung: unter info-umweltstation@kitzingen.de 
oder 09321 928-1109 
 

Regionalbudget 2026 
Die Interkommunale Allianz Dorfschätze beabsichtigt 
auch für das kommende Jahr ein Regionalbudget zu 
beantragen. Unter Vorbehalt der Antragstellung, 
sowie der Zustimmung durch das Amt für ländliche 
Entwicklung in Unterfranken steht 2026 ein Regio-
nalbudget in Höhe von 75.000,00 € zur Verfügung. 
Weitere Informationen über das Regionalbudget 
finden Sie auf der Homepage der Dorfschätze unter 
dem Punkt Projekte. Dort finden Sie auch alle For-
mulare und Merkblätter, sowie Hinweise zu den 
Kriterien. Sie haben bereits jetzt Fragen? 
Dann steht Ihnen Herr Kohl für Auskünfte zur Verfü-
gung, Tel. (09383) 9735-990 oder per E-Mail: in-
fo@dorfschaetze.de 
 

Tag der offenen Tür / Informationsabend 
Die FOSBOS Kitzingen lädt herzlich zu einem Tag der 
offenen Tür ein. 

FOSBOS Kitzingen 
Tag der offenen Tür 

am Samstag, 07.02.2026 
von 10:00 – 13:00 Uhr 

Thomas-Ehemann-Straße 13a, 97318 Kitzingen 
 

Für interessierte Eltern sowie Schülerinnen und 
Schüler findet zudem im Vorfeld ein 

Online-Informationsabend 
am Montag, 02.02.2025 um 18:00 Uhr 

statt. Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepa-
ge: www.fosbos-kitzingen.de. 
 

 
 

Wertstoffsammelstelle 
Achtung-neue Zufahrt (um die Ecke) 
Der Wertstoffhof am Bauhof, Rödelseer Straße hat 
an Samstagen von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Angeliefert werden kann Glas, Papier, Elektro-
Schrott, Metall, Batterien sowie Drucker- und 
Tonerabfälle. Bauschutt nur in geringen Mengen. 
 

Am Bauhof können verwendete Haushalts-Öle und 
Fette aus der Küche in flüssiger Form abgegeben 
werden. 
 

Häckselplatz 
Alle Großlangheimer Bürger können am Häckselplatz 
durchgehend Schnittgut aus Hecken/ Büschen/ 
Bäumen anliefern. 
 

Pflanzen- oder Rasenschnitt sind in der Biotonne 
oder bei der Kompostanlage zu entsorgen. 
 

Nominierungsversammlung CSU Großlangheim 
und Freie Bürger 
Die Nominierungsversammlung der CSU Großlang-
heim und Freie Bürger findet am Mittwoch, 17. De-
zember 2025 um 20:00 Uhr im Schützenhaus, Kitzin-
ger Straße 14, statt. 
 

Gemeinderatsitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Freitag, 
19. Dezember 2025 um 18:00 Uhr im Rathaus statt. 
Die Sitzung ist öffentlich und alle Gäste sind herzlich 
willkommen. 
 

Holzstrich 
Es wird am Samstag, 27. Dezember 2025 um 9:30 
Uhr wieder einen Holzstrich in Großlangheim geben. 
Treffpunkt ist am Haidter Weg (Fußballplatz) hinter 
bis zur großen Kreuzung oder vom Waldfestplatz 
(Schotterweg) hinter bis zur großen Kreuzung. Am 
Löhlein liegt Hartholz zum Anschauen und das wird 
am Feuer verstrichen. 
 

Nominierungsversammlung Junge Liste Groß-
langheim 
Die Nominierungsversammlung der Jungen Liste 
Großlangheim findet am Samstag, 27. Dezember 
2025 um 19:30 Uhr im Patrizierhof Grebner statt. 
 

Nominierungsversammlung der Großlangheimer 
Liste (GL) 
Die Nominierungsversammlung der Großlangheimer 
Liste (GL) findet am Montag, 29. Dezember 2025 um 
19:00 Uhr im Sportheim FC Eintracht statt. 
 

http://www.fosbos-kitzingen.de/


Einladung zum Gemarkungsumgang 
Die Gemeinde Großlangheim, die Siebener und der 
AK Langa laden ein zum Gemarkungsumgang 2026 in 
3 Teilen. Der Umgang findet statt an folgenden Ter-
minen: 
Teil 1: 21.02.26 um 9:00Uhr Treffpunkt: Wendeplatz 
Belkers bis Einfahrt ConneKT Ost 
Teil 2: 13.06.26 um 9:00 Uhr Treffpunkt: Einfahrt 
ConneKT Ost bis Hardthütte 
Teil 3: 05.09.26 um 9:00 Uhr Treffpunkt: Wendeplatz 
Belkers bis Hardthütte 
Am Gemarkungsumgang können alle Bürger teil-
nehmen, ob Groß oder Klein.Er findet bei jedem 
Wetter statt, deshalb ist angepasste Kleidung erfor-
derlich. Für Verpflegung ist selbst zu sorgen. Nur 
nach dem 3. Teil findet ein gemeinsamer Schlußhock 
mit Bewirtung an der Hardthütte statt. 
Wer bei allen 3 Teilendes Rundgangs dabei ist und 
sich an markanten Punkten jeweils alle 3 Stempel 
auf seinem Flyer geben läßt, gewinnt einen Verzehr-
gutschein von 5 € von der Gemeinde für die Ab-
schlußveranstaltung an der Hardthütte. 
Die Flyer werden Ende Januar an alle Haushalte ver-
teilt. Bitte aufheben! 
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung. 
 

Gemeinsamer Mittagstisch 
Der gemeinsame Mittagstisch entfällt im Januar 
2026. Wegen Renovierungsarbeiten ist der Gasthof 
Grebner im Januar 2026 geschlossen. 
 

Großlangheimer Gutschein 
Der Gutschein der immer gut ankommt, es gibt kein 
besseres Geschenk. Nutzt dies. Der Gutscheinver-
kauf findet im Januar an folgendem Tag statt. 

Donnerstag, 15. Januar 2026 
Achtung neue Öffnungszeiten: 
Von 17:30-18:00 Uhr im Rathaus nicht VG-Gebäude. 
Hier können die Gutscheine auch zurückgegeben 
werden. Zur Information: Die Gutscheine können 
überall in Großlangheim eingelöst werden. Bitte die 
Gutscheine nicht mit Uhu oder Tesafilm festkleben. 
Sonst können wir diese nicht wieder verwenden. 
Danke 
 

Dorfmeisterschaft im Schafkopfen 
Am Samstag, 3. Januar 2026 findet um 19:00 Uhr im 
Sportheim die Dorfmeisterschaft im Schafkopfen 
statt. Hierzu lädt der FC Eintracht alle interessierten 
Schafkopffreunde recht herzlich ein. Wir freuen uns 
auch über neue und junge Schafkopfler. Es gibt 
schöne Sachpreise zu gewinnen. 
 

Schützenverein 
Der Schützenverein Großlangheim startet das neue  

Jahr traditionell mit seinem Vereinsball mit Königs-
Proklamation am Samstag, 10. Januar 2026 ab 20:00 
Uhr und lädt hierzu die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich in das Schützenhaus in Großlangheim ein. 

Die Vorstandschaft 
 

Verein für Ortsverschönerung u. Gartenpflege 
Wir laden herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung ein, die am Sonntag, 11. Januar 2026 um 15:00 
Uhr im Jakobushaus, stattfindet. 
Willkommen sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder 
sowie interessierte Gäste, die unseren Verein näher 
kennenlernen und vielleicht Teil unserer Gemein-
schaft werden möchten. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt – freuen Sie sich auf Kaf-
fee und hausgemachten Kuchen in geselliger Runde. 
Die Tagesordnung können Sie wie gewohnt in unse-
rem Vereinsschaukasten einsehen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und einen inspirierenden Nachmit-
tag!        Die Vorstandschaft 
 

Die Närrische “Langa lacht!“ 
Am Donnerstag, 22. Januar 2026, ab 19:11 Uhr 
heißt es wieder „Langa-lacht!“. 
In einer kurzweiligen Show präsentiert der Gesang-
verein die Stars der Fränkischen Fastnacht, u.a. Ines 
Procter. Musik mit Tutti Frutti. Die Essens- und Ge-
tränke Wahl erfolgt nach Karte. 
Kartenvorverkauf: samstags, im Kulturhaus: 
Schloßhof 13, von 11:00 – 12:00 Uhr 
Oder „Ruf mich an!“ Thomas Sterk, 0162 / 26 99 025 
Gerne auch per WhatsApp oder per E-Mail: vor-
stand@mgv-grosslangheim.de 
Kartenpreis inklusive Sektempfang: 24,- € 
 

Obstbaum-Schnittkurs mit Theorieeinheit 
„Gesunde Bäume – reiche Ernte!“ 
Veranstalter: Verein für Ortsverschönerung und 
Gartenpflege Großlangheim 
Kursleiter: Michael Pehl, Großlangheim 
Lehrinhalte: 

- Der Obstbaum: Physiologie, Lebensstadien 
- Pflanzung: Was ist zu beachten? 
- Schnittgesetze und Zeitpunkte 
- Werkzeugkunde 

Termine: 
- Theorieeinheit: 30.01.2026 ab 18:00 Uhr im 

Rathaussaal Großlangheim 
- Praxis: 31.01.2026 von 10:00-13:00 Uhr 

Kursgebühr: 15 Euro 
Anmeldung bei Irene Irmler, Tel. (09325) 6739 
 

Heimspiele des TV Großlangheim 
Im Januar stehen wieder spannende Heimspiele in 
der TGK Halle in Kitzingen an. Unsere Damen-, Her-
ren- und Jugendmannschaften freuen sich über viele 



Zuschauerinnen und Zuschauer, die sie lautstark 
unterstützen. Für das leibliche Wohl ist immer bes-
tens gesorgt. 
So. 11. Jan. 15:00, weibl. C-Jug. / SV Puschendorf 
So. 18. Jan. 14:00, männl. D-Jug. / TV Dettelbach 
Sa. 24. Jan. 20:00, Männer / SpVgg Giebelstadt 
Der TVG wünscht allen Teams viel Erfolg und freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher in 
der Halle – gemeinsam sorgen wir für tolle Stim-
mung bei den Heimspielen! 
 

Jagdgenossenschaft Großlangheim 
Hiermit ergeht Einladung an alle Eigentümer der 
Grundstücksflächen, die zum Gemeinschaftsjagdre-
vier Großlangheim gehören zur nichtöffentlichen 
Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Großlangheim. Diese findet am Mittwoch, 4. 
Februar 2026 um 19:00 Uhr im Weingasthof Greb-
ner statt. Tagesordnung: 

1. Bericht des Jagdvorstehers 
2. Rückblick auf das abgelaufene Jagdjahr 
3. Bericht der Förster 
4. Bericht der Jagdpächter 
5. Entlastung des Jagdvorstandes 

Jagdvorsteher Herbert Pfriem 
 

Spätlese-Treff Großlangheim 
Der Spätlese-Treff lädt jetzt schon zu einer gemütli-
chen Faschingsfeier ein: Donnerstag, 5. Februar 
2026 ab 14:00 Uhr im Jakobushaus 
Es erwartet Sie ein buntes Faschingsprogramm. Wir 
beginnen mit einer Eucharistiefeier unter Leitung 
von Pater Isaak. Im Anschluss buntes Faschingstrei-
ben. Lassen Sie sich überraschen. Das genaue Pro-
gramm wird noch im Gemeindeblatt und Pfarrbrief 
im Monat Februar bekannt gegeben. Wie immer 
freuen wir uns über viele Gäste mit guter Laune. 
Ganz besonders sind immer neue Gesichter herzlich 
willkommen. 

Euer Spätlese-Treff Team Conny, Sonja und Gerald 
 

Grußwort zum Jahreswechsel 
 

Liebe Großlangheimerinnen 
und Großlangheimer! 
 

Am Ende des Jahres wende ich mich an Sie um Rück-
schau zu halten und Danke zu sagen. 
Bedanken möchte ich mich zunächst für den großen 
Zuspruch bei der Bürgerversammlung im November. 
Es ist schön, dass die Arbeit des Gemeinderates so 
viele Menschen interessiert. Im Sinne der Transpa-
renz wollen wir auch weiterhin informieren und Fra-
gen beantworten – schön, wenn das Angebot dann 
auch so gut angenommen wird. 

Weiterhin gilt mein Dank allen, die sich in Großlang-
heim engagieren und dafür einsetzen, dass unser Ort 
ein blühendes Dorf ist und weiter sein wird. Wichti-
ge Treffpunkte waren wieder einmal die Feste und 
Feiern der Vereine. In diesem Jahr war unser 
Wein|See|Lig leider etwas nass. Das ändert aller-
dings nichts an der Tatkraft der Verantwortlichen in 
der Weinfestgesellschaft, auch weiterhin schöne 
Stunden am See vorzubereiten. Ein weiterer Höhe-
punkt war die 150-Jahr-Feier der Soldatenkamerad-
schaft mit Gottesdienst, Festzug und einer tollen 
Feier in der KLZV-Halle. Noch einmal herzlichen 
Glückwunsch zum Jubiläum! 
Natürlich wurde 2025 nicht nur gefeiert: Wieder 
haben uns einige Baustellen beschäftigt. Zwar stel-
len sie im Grunde immer eine Verbesserung dar, 
aber während der Bauarbeiten haben Anwohner oft 
einiges auszuhalten. Ich bedanke mich für die Ge-
duld und das Verständnis zum Beispiel der Men-
schen in der Kleinlangheimer und der Haupt-straße, 
am Kalkofen oder in der Bahnhofstraße. 
Das Wohnbaugebiet in der neuen Straße „Am alten 
Sportplatz“ nimmt langsam Gestalt und wird wohl in 
der ersten Jahreshälfte 2026 fertiggestellt sein. Noch 
ganz so weit sind wir beim Gewerbegebiet an der 
Hörblacher Straße nicht, hier müssen noch ein paar 
bürokratische Hürden genommen werden, bevor es 
los gehen kann. 
In den Vereinen und in vielen anderen Bereichen 
sind es zahlreiche helfende Hände, die dazu beitra-
gen, dass unser Ort so lebens- und liebenswert ist. 
Ob in der Verwaltung, im Bauhof oder in den Verei-
nen und Gruppen. Ebenso im Haus für Kinder und in 
der Schule, wo bestens für unseren Nachwuchs ge-
sorgt wird. 
Am 08. März 2025 stehen Kommunalwahlen an. 
Einige Damen und Herren des Gemeinderates wer-
den nach teils jahrzehntelanger Arbeit nicht mehr 
antreten. Ihnen danke ich schon jetzt für Ihren gro-
ßen persönlichen Einsatz in all der Zeit. Nehmen Sie 
Ihr Stimmrecht wahr und gehen Sie am 08. März zur 
Wahl. Wem auch immer Sie Ihre Stimme geben – 
verschenken Sie sie nicht. Mitgestaltung fängt hier 
an. 
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Weihnachten 
und erholsame Feiertage. Und einen guten Start in 
ein gesundes und friedvolles Jahr 2026. 
Zu einem persönlichen Gespräch bin ich grundsätz-
lich gerne bereit, melden Sie sich einfach unter Tel. 
09325-97320. Sollte ich dort einmal nicht erreichbar 
sein, leiten die Mitarbeiterinnen der Verwaltung Ihre 
Rückrufbitte gerne an mich weiter. 

Ihr Bürgermeister Peter Sterk 



 
 
 
 

Grußwort zum Jahreswechsel 2025/2026 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte 
Jugendliche, 
zum Jahreswechsel richte ich meinen herzlichen 
Gruß an unsere gesamte Bürgerschaft. Die Weltlage 
ist weiterhin angespannt. Der Krieg in der Ukraine 
dauert an und auch der Konflikt in Israel und Gaza 
fordert uns alle heraus. 
Auch im eigenen Land stehen wir vor großen Aufga-
ben. Die hohen Staatsschulden, die aus Sonderver-
mögen und Rentenpaket resultieren, belasten die 
kommenden Generationen und verlangen verant-
wortungsvolles politisches Handeln. Trotz dieser 
schwierigen Rahmenbedingungen wurde in unserer 
Marktgemeinde sehr viel erreicht. Einige bedeuten-
de Projekte konnten abgeschlossen werden und 
andere werden mit großer Sorgfalt weitergeführt. 
Im Baugebiet Am Graben sind nahezu alle Bauplätze 
verkauft. Zurückgehaltene Flächen dienen als wich-
tige Reserve für ortsansässige Bauwillige. Der neue 
Spielplatz entsteht derzeit durch unseren Bauhof 
und wird voraussichtlich im Sommer 2026 genutzt 
werden können. 
Das neue Gewerbegebiet in der Haidter Straße wur-
de kürzlich fertiggestellt. Etwa 2 Hektar Gewerbeflä-
che stehen zur Verfügung. Erste Reservierungen 
liegen bereits vor und weitere Flächen können noch 
vergeben werden. Im älteren Gewerbegebiet wurde 
eine zusätzliche Grünfläche von rund 3500 Quad-
ratmetern im Bereich des Rückhaltebeckens er-
schlossen. Auch diese neue Gewerbefläche ist be-
reits reserviert. 
Der Autobahnausbau befindet sich im Endspurt. Im 
Gemeindegebiet waren fünf Brücken betroffen. Die 
Brücke über die KT 11 wurde im Mai fertiggestellt 
und eine zentrale Verkehrsverbindung konnte wie-
der geöffnet werden. Die lange Bauphase mit vielen 
Umleitungen und Belastungen geht nun dem Ende 
zu. Für die Geduld unserer gesamten Bürgerschaft 
bedanke ich mich sehr. Die Abnahme der Wege und 
Gräben steht noch aus. 
Die Kanalsanierung in Haidt zur Beseitigung von 
Oberflächenwasser mit Kosten von 100.000 Euro 
wurde abgeschlossen. Der Großbrand im September 
hat die Haidter Bürgerinnen und Bürger tief beunru-
higt. Mein ausdrücklicher Dank gilt allen Feuerweh-
ren für ihren schnellen und uneigennützigen Einsatz. 
Ein bedeutendes Gemeinschaftsprojekt war die Fer-
tigstellung des Gemeindehauses in der Kirchenburg. 
Evangelische Kirchengemeinde und politische Ge-
meinde haben dieses Vorhaben gemeinsam umge-

setzt. Nach fast 40 Jahren konnte eine Einigung er-
zielt werden. Seit Mai wird das Gebäude intensiv 
genutzt und bereichert unsere Kirchenburg sichtbar. 
Der Glasfaserausbau kam im Jahr 2025 ins Stocken. 
Zwischen Gemeinde und Baufirma gab es deutliche 
Differenzen in der Bauausführung. Unser Breitband-
beauftragter Köhler arbeitet gemeinsam mit der 
Gemeinde und dem Unternehmen an der Mängel-
beseitigung und noch zu erledigende Restarbeiten. 
Für alle Ortsteile steht der Glasfaserausbau noch 
bevor. Eine Förderzusage von 90 Prozent liegt vor 
und die Ausschreibung wird derzeit vorbereitet. 
In Atzhausen wurden mit Mitteln aus der Dorfer-
neuerung die Fenstergewände und die Fenster der 
alten Schule erneuert. Der barrierefreie Zugang be-
findet sich im Bau. Mit großem Engagement der 
Atzhäuser Bürgerschaft und des Feuerwehrvereins 
entsteht der Innenausbau einiger Gemeinschafts-
räume in Eigenleistung. Die Toiletten sind bereits 
fertig. Das ist eine bemerkenswerte Gemeinschafts-
leistung der Dorfgemeinschaft. Weitere kleinere 
Maßnahmen wurden umgesetzt. Über das Förder-
programm Regionalbudget konnten hochwertige 
Sitzmöglichkeiten für die Kirchenburg angeschafft 
werden. 
Der Gemeindealltag unseres Bauhofs umfasst ein 
breites Arbeitsspektrum. Kläranlage, Häckselplatz, 
Grünpflege, Baum und Bachpflege, Sauberkeit, klei-
nere Baustellen sowie die Vorbereitung von Märkten 
und Festen und vieles mehr fordern das Team täg-
lich. Unvorhergesehene Aufgaben kommen fortlau-
fend hinzu. Ich bin stolz auf unser sehr motiviertes 
Bauhofteam sowie auf die gute technische Ausstat-
tung, die wir in den letzten Jahren beschafft haben 
und über unser funktionales Bauhofgebäude, was 
ich am Ende meiner Amtszeit übergeben kann. 
Auch im kommenden Jahr stehen wichtige Aufgaben 
bevor. 
Für den ökologischen Wasserrückhalt im Bereich der 
Wutschenbergbrücke wurden viele Gespräche mit 
Fachbehörden, Sachverständigen und Planungsbüro 
geführt. Es wurde eine praktikable und vergleichs-
weise kostengünstige Variante entwickelt, um Re-
genrückhalt für rund 8000 Kubikmeter Wasser zu 
schaffen. Die Detailplanung läuft. 
In Stephansberg steht die Dorferneuerung bevor. 
Die Planungen für die schwierige Sanierung der 
Wasserleitung und des Kanals sowie die Neugestal-
tung der Ortsstraße sind nahezu abgeschlossen. Bei 
Ortsterminen mit Bürgerinnen und Bürgern und dem 
Ingenieurbüro wurden wichtige Fragen geklärt. Der 
Baubeginn ist für Herbst 2026 vorgesehen. Wir hof-
fen sehr, dass keine Probleme hinsichtlich Bo-
denkenkmal ehemaliges „Wasserschloss“ auftreten 
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werden (Gesamtkosten ca. 1 Mio €). Die Sanierung 
der Grabengasse im Teilabschnitt zwischen Schleif-
weg und Wiesenbronner Straße wurde vorbereitet. 
Die TV-Befahrung zeigt, dass der Hauptkanal mit 
günstigerer Variante „Inliner“ saniert werden kann. 
Hausanschlüsse müssen teilweise verlegt und voll-
ständig erneuert werden. Die Maßnahme soll im 
zweiten Halbjahr beginnen. (Plankosten ca. 660.000 
€). Infolge intensiven Drängens unsrerseits, liegt die 
Zusage vor, die Staatsstraße in der Ortsmitte umzu-
verlegen, um Gefahrenstellen zu entschärfen. Mit 
dem Staatlichen Straßenbauamt liegt seit ein paar 
Jahren eine entsprechende Vereinbarung vor. Ge-
meindliche Versorgungsleitungen müssen voraus-
sichtlich vorab verlegt werden. Wir warten auf die 
finale Zusage vom Staatlichen Straßenbauamt WÜ, 
damit die Planungen beauftragt werden können. 
Nach hartnäckigem „Nachhaken“ hat die N-ERGIE 
uns zugesagt, die Freileitung zu erdverkabeln. 
Dadurch entstehen neue Chancen für die Ortsent-
wicklung. Die Ansiedlung des Logistikunternehmens 
„Geis Holding GmbH“ scheitert leider an nicht über-
windbaren Hürden im Bereich des Naturschutzes, da 
sich das Projekt im Bereich der Schutzzone „Natura 
200“ befindet. Für die Turnhalle eröffnen sich neue 
Fördermöglichkeiten durch Mittel des Sonderver-
mögens des Bundes zur Sanierung von Sportstätten. 
Es bietet sich die Gelegenheit Fenster, Toiletten und 
Duschanlagen zu erneuern sowie energetische Ver-
besserungen am Gebäude vorzunehmen. Ein Ingeni-
eurbüro wurde mit Vorplanungen beauftragt. 
Unsere Marktgemeinde hat das Anwesen Bahnhof-
straße 52 erworben. Das Grundstück befand sich 
aufgrund des bestehenden Erbbaurechts bereits im 
Eigentum der Gemeinde. Das Gebäude weist einen 
Sanierungsrückstand auf, welcher mit Unterstützung 
des Bauhofs teilweise behoben werden kann. 
Ich freue mich, dass der Gemeinderat wichtige Pro-
jekte angestoßen und vorbereitet hat, um dem 
kommenden Gremium nach der Kommunalwahl 
einen guten Start und eine reibungslose Weiterbe-
arbeitung zu ermöglichen. 
Auch die ehrenamtlichen, sozialen Aufgaben, dass 
„sich um andere Menschen kümmern“, sei es durch 
das Helferteam „Zeit füreinander“, als Elternbeiräte 
im KiGa, Schule, Kindergottesdienst, beim Frauen- 
oder Gemeindenachmittag sind enorm wichtig und 
verdient sehr große Anerkennung. Sie alle erhalten 
die Dorfgemeinschaft in allen Ortsteilen am Leben 
und schenken uns allen Lebensqualität. Dafür ein 
ehrliches Dankeschön an unsere Bürgerschaft, Ver-
eine Chöre und andere Organisationen! Bitte unter-
stützen Sie weiterhin unsere Vereine, damit auch 
unsere Enkelkinder noch die Möglichkeit haben, sich 

sportlich, musikalisch, kulturell oder auf andere 
Weise betätigen zu können. Die Landfrauen, die 
unsere schönen Traditionen wie „Osterbrunnen“, 
Blumenschmuck und Märkte unterstützen, brauchen 
auch dringend Nachwuchs. Das Mitmachen bereitet 
Spaß und ist eine persönliche Bereicherung. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass die freiwilligen Feuer-
wehren im Notfall ausrücken können. Dafür braucht 
es zahlreiche ehrenamtliche FFW-Kameraden/-
innen- und Kommandanten, die den Einsatz steuern. 
Besten Dank für die notwendigen Übungen, den 
stetigen Bereitschaftsdienst und die uneigennützi-
gen Einsätze! 
Mein besonderer Dank gilt den vielen Menschen, die 
sich in unserer Gemeinde engagieren. Ob in Verei-
nen, bei der Feuerwehr, in sozialen Initiativen oder 
bei der Pflege unseres Ortsbildes, Lärmschutzwall 
etc. – Ihr Einsatz ist ein unbezahlbarer Beitrag für 
unsere Dorfgemeinschaft. Gemeinsam mit den en-
gagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Bauhof, Kindergarten, Kirchenvorstand, Schule und 
Verwaltung gelingt es uns, die Gemeinde lebendig 
und zukunftsfähig zu gestalten. 
Der Gemeinderat hat sich in seinen Sitzungen wieder 
mit vielen Themen intensiv beschäftigt ist immer um 
zukunftsträchtige Lösungen bemüht. Vom guten 
Miteinander profitiert unsere Gemeinde. Ich wün-
sche uns, dass auch der neue Gemeinderat kraftvoll 
an wichtigen Projekten und guten Ideen zusammen-
arbeiten wird. 
Zum Abschluss möchte ich mich persönlich und von 
Herzen bei allen bedanken, die mich während mei-
ner gesamten Amtszeit mit Rat und Tat unterstützt 
haben. Viele haben durch anpackende Hände und 
große Hilfsbereitschaft zur positiven Entwicklung 
unserer Marktgemeinde beigetragen. Die Zusam-
menarbeit hat mir sehr große Freude gemacht. Von 
Herzen Danke für diese wertvolle Zeit! 
Auch im neuen Jahr werden wir vor Herausforde-
rungen stehen. Mit gegenseitigem Respekt, starken 
Gemeinschaftsgeist und dem Engagement vieler 
Einzelner werden wir diese meistern und dabei hof-
fentlich viele schöne Momente miteinander teilen 
können. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegne-
te Weihnachtszeit und für das kommende Jahr Ge-
sundheit, Glück und Zufriedenheit. 

Herzliche Grüße 
Ihre 1. Bürgermeisterin Gerlinde Stier 

 
 
 
 
 

 



NOTFALLNUMMER bei Wasserschäden! 
Bei Fragen und Problemen im Bereich der Wasser-
versorgung bis hin zu Wasserrohrbrüchen ist die 
LKW-Kitzingen zuständig. Die Notfallnummer lautet 
(09321) 10 11 12. 
Häckselplatz! 
Der Häckselplatz am Tannenbusch ist am Samstag 
3. und 24. Januar 2026 von 9:30 – 12:00 Uhr geöff-

net. 
Nachmittags ist geschlossen. 

Am Häckselplatz gilt weiterhin, nur holzige Abfälle 
von privat anzuliefern. In den Grüngutcontainer darf 
ausschließlich Grün- und Gartenabfall, z.B. Rasen-

schnitt. 
Wir bitten darauf zu achten, dass Grüngut und holzi-
ge Abfälle getrennt voneinander gehalten werden! 
Wertstoffsammelstelle 
Der Wertstoffhof an der Kleinlangheimer Kläranlage 
hat an den Samstagen von 9:00 bis 11:45 Uhr geöff-
net. Hier steht auch eine rote Tonne für Drucker- 
und Tonerabfälle bereit. 
 

Aufruf an alle Vereine im Gemeindegebiet 
Kleinlangheim 
Der Markt Kleinlangheim bittet alle Vereine, die An-
träge auf Förderung der Jugendarbeit für das Jahr 
2026 bis spätestens zum 20.02.2026 im Rathaus 
einzureichen. Des Weiteren bitten wir um Abgabe 
der Anträge zum „Regionalbudget“ ebenfalls bis zum 
20. Februar 2026. Die Förderung beträgt 90 % für 
Kleinprojekte. Nutzen Sie diese Möglichkeit! Um 
Kenntnisnahme wird gebeten. Vielen Dank. 
 

Amtsstunden 
In der Weihnachtszeit entfallen die Amtsstunden am 
Dienstag, 30. Dezember 2025. In dringenden Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte ab 2. Januar an die 
Verwaltungsgemeinschaft. 
 

Silvesterfeuerwerk 
Gemäß gesetzlichen Vorgaben ist das Abbrennen 
von Silvesterfeuerwerk in historischen Ortskernen, 
speziell im Umfeld der Kirchenburg, verboten. Bitte 
weichen Sie auf die angrenzenden Freiflächen wie 
z.B. auf die Brücke am Ortseingang Feuerbacher 
Straße aus. 
 

Weihnachtsmarkt 
Wir bedanken uns herzlichen bei den Spendern der 
schönen Weihnachtsbäume für unser gesamtes Ge-
meindegebiet und auch für die einladenden, priva-
ten Weihnachtsdekorationen. Der Weihnachtsmarkt 
war gut besucht und trotz des sehr milden Wetters 
wieder sehr stimmungsvoll. Insbesondere die liebe-
voll gestalteten Verkaufsstände, das imposante mu-

sikalische und kulturelle Rahmenprogramm sind die 
Aushängeschilder unseres Weihnachtsmarktes. Pri-
ma, dass auch das neue Gemeindehaus hierbei viel-
fältig genutzt wurde. Nach wie vor erfreuen sich 
unsere am Auftritt der Engelskinder und Besuch des 
Nikolauses. Vielen Dank an Euch liebe Helfer*innen, 
Anbieter, Vereine, Chöre, Theatergruppe, Organisa-
toren, FöKr-KiBu-Team und unsere Bauhof-
mitarbeiter für die Vorbereitung und Mitgestaltung. 
Markt Kleinlangheim/FöKrKiBu/ Kirchengemeinde 
Bürgermeisterin Gerlinde Stier/Marktorganisatorin 
Maria Wallrapp-Hopfengart 
 

Brennholzmarkt Kleinlangheim 
Wer im kommenden Winter aus dem Gemeindewald 
Brennholz beziehen möchte, meldet sich ab sofort 
bei Herrn Michael Kuhn, Tel. (0171) 8376087 vom 
Bauhof. 
 

Der Verein „Zeit füreinander“ Nachbarschafts-
hilfe e.V. Wiesentheid-Kleinlangheim 

bedankt sich bei allen Spendern, aus und für Klein-
langheim. 2025 ging ein Wert von 470,00 Euro eine 
Sachspende für eine Vereinslosung/Tombola ein. Als 
Geldspenden wurden 520,00 Euro von verschiede-
nen Spendern an den Verein übergeben. Die Spen-
den werden für die Zahlung der Versicherung für die 
Mitnahme von Personen und zur Zahlung von Kilo-
metergeld verwendet. Wir bedanken uns bei allen 
Spenderinnen und Spendern. 
Irene Hünnerkopf, 1. Vorsitzende und Monika Zehn-
der, 2. Vorsitzende 
 

Dämmerstunden in der Kirchenburg Kleinlang-
heim 
Alle Jahre wieder finden die „Kleinlangheimer Däm-
merstunden“ in der Kirchenburg statt. Traditionell 
übernehmen die örtlichen Vereine an je einem Tag 
die Bewirtung und freuen sich sehr auf Euer kom-
men. 
Sa. 20.12. ab 18:00 Uhr       Sa. 3.01.26 ab 18:00 Uhr 
So. 21.12. ab 17:00 Uhr       So. 4.01.26 ab 17:00 Uhr 
 

So. 28.12. ab 17:00 Uhr        Di. 6.01.26 ab 16:00 Uhr 
 

Schützengilde Kleinlangheim 
Zur Begrüßung des neuen Jahres findet am Dienstag, 
6. Januar 2026 ab 17:00 Uhr wieder unser Neujahrs-
schießen statt. In gemütlicher Atmosphäre schießen 
wir (mit Luftgewehr) auf die Neujahrsscheibe. Als 
Besonderheit wird es diesmal auch eine Blasrohrsta-
tion geben, wo ein kleiner Preis winkt. Wir laden 
unsere Mitglieder aus allen Sparten herzlich ein. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch. 
 
 
 



Christbaum Sammelaktion 
Samstag, 10. Januar 2026 ab 09:00 Uhr – Abholung 
vollständig abgeleerter Christbäume gegen eine 
Spende zu Gunsten der Kinder Kleinlangheims. Die 
Anmeldung erfolgt über die Eintragung in eine der 
Abhollisten bis zum 08. Januar 2026. Die Listen be-
finden sich in der Bäckerei Kuhn und im Kindergar-
ten Kleinlangheim. Am Tag der Abholung ist der 
Baum gut sichtbar und zugänglich auf dem eigenen 
Grundstück (Kleinlangheim mit Ortsteilen) bereitzu-
legen. Die Spenden werden direkt an der Haustür 
bei Abholung eingesammelt. 
 

Gesangverein Kleinlangheim 
Wir proben wieder ab dem 12. Januar 2026 jeden 
Montag, Chorprobe im Sängerraum der Kirchenburg 
Kinderchor „Young Voices“ von 17:30 - 18:30 Uhr 
Ihr seid zwischen 5 und 12 Jahre alt und habt Lust 
am Singen, dann kommt zu uns! 
Gemischter Chor Probenbeginn 
um 19:00 Uhr nur am 12.01.2026 
ansonsten Frauenchor   19:00 Uhr 
Gem. Chor    20:00 Uhr 
Männerchor 21:00 Uhr 
Wer gerne mitsingen möchte, kann in die Chorprobe 
und ohne Verpflichtung reinschnuppern. Unsere 
Chorleiterin Talia von Bezold freut sich auf neue 
Chormitglieder. 
 

Gymnastikkurse des VfL Kleinlangheim 
ab Dienstag, 13. Januar 2026, je 10-mal: 
18:30-19:45 Uhr in der Turnhalle, Fitness- und Funk-
tionsgymnastik 
20:00-21:00 Uhr in der Turnhalle, Wirbelsäulen-
Gymnastik 
Kursgebühr: 10,00 € für VfL-Mitglieder 
  20,00 € für Nichtmitglieder 
Beide Kurse sind für Männer und Frauen gerne auch 
aus anderen Ortschaften geeignet. 
 

Jagdgenossenschaft Haidt/Stephansberg 
Die Jagdgenossenschaft Haidt/Stephansberg lädt zur 
nichtöffentlichen Veranstaltung am Dienstag, 13. 
Januar 2026 um 20:00 Uhr in der alten Schule Haidt 
ein. Tagesordnung: 

- Antrag des Landschaftspflegeverband Kitzin-
gen, Flurnummer 223/0 auf Errichtung eines 
Zaunes 

- Wünsche und Anträge 
Um zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen wird 
gebeten.             Der Vorsteher T. Scheckenbach 
 
 
 
 
 
 

Landfrauen 
Mittwoch, 14. Januar 2026, 14:30 Uhr 
Treffen zum Handarbeiten, Erfahrungsaustausch, 
Kaffeeklatsch usw. im Landfrauenraum in der Kir-
chenburg. Wir bieten wieder unseren „Textil-
Reparatur-Service“ an. Anmeldung nicht erforder-
lich. Ansprechpartner: Emmi Vogl, Tel. (09325) 6192 
oder Ilse Zeller, Tel. (09325) 573 
Nächster Termin: Mittwoch, 11. Februar 2026 
Lust auf einen Spiele-Nachmittag oder Spiele-
Abend? Bei Interesse bitte melden bei Emmi Vogl, 
Tel. 09325/6192. 
 

Jagdgenossenschaft Atzhausen 
Die Jagdgenossenschaft lädt zur nicht öffentlichen 
Versammlung am Montag, 19. Januar 2026 um 
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus ein. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Jagdvorstehers 
2. Kassenbericht 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Verwendung der Jagdpacht 
7. Wünsche und Anträge 

Jagdvorsteher: Julian Klein 
 

Radfahrerverein Pfeil 1908 e.V. Kleinlangheim 
Boule am Mehrgenerationenplatz, Beginn um 14:00 
Uhr (bei passendem Wetter): 

Mittwoch, 14. Januar 2026 
Mittwoch, 28. Januar 2026 

Der Radfahrerverein „Pfeil“ wünscht ein friedliches 
und harmonisches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
 

Samstags – Treff im Gemeindehaus Kleinlang-
heim 
Am Samstag, 24. Januar 2026 um 14:00 Uhr findet 
der Samstagstreff „für ältere und alleinstehende 
Bürger*innen“ in unserem neuen Gemeindehaus 
statt. Durch die Jahreszeiten. Ein Vortrag – und Mit-
singkonzert mit den Pfarrgass-Sängern aus Klein-
langheim. Wie gewohnt werden Kaffee, Kuchen und 
kalte Getränke zum Verkauf angeboten. Die Organi-
sation übernimmt der Verein „Zeit füreinander“. 
Wer gerne abgeholt werden möchte meldet sich 
bitte bei: Monika Zehnder, Tel. (09325) 6996 
 

VdK Kleinlangheim 
Stammtisch im Januar entfällt. Vormerkung Vor-
standssitzung am Mittwoch, 28. Januar 2026 um 
18:00 Uhr. 
 
 
 



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinlangheim 
Do. 1. Jan. 14:00, Neujahrsgottesdienst mit an-

schl. Beisammensein 
So. 4. Jan. 10:00, Nachbarschaftsgottesdienst in 

Albertshofen 
Di. 6. Jan. 10:00, Nachbarschaftsgottesdienst in 

Mainstockheim 
Do. 8. Jan. 14:00, Frauenkreis im Gemeindehaus 
So. 11. Jan. 10:10, Themengottesdienst „FAR-

BEN“ 
Fr. 16. Jan. 19:00, Meditation im Gemeindehaus 
So. 18. Jan. 10:10, Gottesdienst 
Do. 22. Jan. 14:00, Frauenkreis 
So. 25. Jan. 10:10, Abendmahlsgottesdienst 
Fr. 30. Jan. 19:00, Meditation 
So. 1. Febr. 10:10, MINI-Gottesdienst für die gan-

ze Familie 
 

Jagdgenossenschaft Kleinlangheim 
Einladung zur nichtöffentlichen Hauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Kleinlangheim am Freitag, 
13. Februar 2026 um 20:00 Uhr im Café/Bistro Me-
lissa. Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Kassenbericht 
3. Protokoll 
4. Bericht des Jagdvorstandes 
5. Entlastung des Vorstandes, des Kassiers und der 
Schriftführerin 
6. Abstimmung über die Integration der örtlichen 
Maschinenringtätigkeiten in die Jagdgenossenschaft 
7. Abstimmung über weitere Eigenbejagung o. Ver-
pachtung und Art der Vergabe des Revierbogens I 
8. Verwendung der Jagdpacht 
9. Arbeiten an Wegen und Gräben 
10. Wünsche und Anträge 

Der Jagdvorstand, Wolfgang Schäfer 
 

2. Faschingsspaziergang Kleinlangheim 
Einladung zum 2. Faschingsspaziergang durch Klein-
langheim am Faschingssamstag, 14. Februar 2026 
um 15:00 Uhr. Alle Faschingsbegeisterte von Jung 
bis Alt ziehen mit Musik und bester Faschingslaune 
verkleidet durch Kleinlangheims Straßen. Treffpunkt 
ist am Bauhof ab 14:45 Uhr. Am Ende des Spazier-
gangs gibt es am Festplatz Pommes und Bratwurst. 
Die Einnahmen kommen den Kindern Kleinlang-
heims zugute. 
 
 
 
 
 
 

Wiesenbronner Teil 
 
 

Bürgerservice 
Container für Papier, Elektrokleingeräte, Toner, Kor-
ken etc. am Festplatz / Bauhof: 
Weißblech (Dosen / Deckel) sind über den gelben 
Sack zu entsorgen: 
Einwurfzeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 
sowie   von 14:00 - 19:00 Uhr 
Samstag  von 09:00 - 13:00 Uhr 
Auf die Einhaltung dieser Zeiten wird hingewiesen. 
Gelbe Säcke 
gibt es im Rathaus während der Dienststunden des 
Bürgermeisters und im Krämerladen 
Häckselplatz  
Öffnungszeiten: 
Mittwoch  von 14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  von 10:00 – 18:00 Uhr 
Größere Mengen können kostenlos im Kompostwerk 
Klosterforst (Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 09:00 - 
17:00 Uhr und Sa. 09:00 – 12:00 Uhr) abgegeben 
werden. 

 
Grußwort zum Jahreswechsel 2025/2026 
 
Liebe Wiesenbronnerinnen und Wiesenbronner, 
meine Amtszeit neigt sich dem Ende und ich darf 
zum letzten Mal einen Weihnachtsgruß an Sie ver-
fassen. Die sechs Jahre als Bürgermeister haben mir 
sehr viel Freude bereitet und ich durfte viele schöne 
und interessante Termine wahrnehmen und Themen 
bearbeiten. Es gab natürlich auch Enttäuschungen 
und unschöne Situationen, die möchte ich aber ver-
drängen und die Zeit als Bereicherung in Erinnerung 
behalten. Den Beginn der Amtszeit mit den Ein-
schränkungen durch Corona habe ich bereits ver-
drängt, aber zur Wahrheit gehört, dass wir als Ge-
meinderat erst nach zwei Jahren so richtig unsere 
Arbeit aufnehmen konnten, da vorher Termine mit 
vielen öffentlichen Stellen nicht möglich waren und 
es immer wieder Einschränkungen gab. Wir haben 
viele Themen in Angriff genommen, die schon lange 
in Wiesenbronn auf der Agenda standen. Das Ge-
werbegebiet und auch bei dem Kläranlagenan-
schluss stehen wir in den Startlöchern, leider tau-
chen immer wieder neue Hürden auf, die überwun-
den werden müssen. Die Hochwasserschutzbecken 
sind saniert und entsprechen den Vorgaben des 
Wasserwirtschaftsamtes. Neue Themen sind hinzu-
gekommen und auch da haben wir gute Lösungen 
gefunden. Der Glasfaserausbau brach gefühlt über 
Nacht über uns herein und forderte mich in einem 



Maße, das nicht absehbar und auch nicht mehr ver-
hältnismäßig war. Der Ausbau ist abgeschlossen und 
ich habe es durch permanenten Nachdruck erreicht, 
dass das Gewerbegebiet auch angeschlossen wurde. 
Dies alles ohne Kosten für die Gemeinde, die Bürger 
und Gewerbetreibenden. Leider haben wir es nicht 
geschafft die altengerechten Wohnungen in der 
Kleinlangheimer Straße 2 zu erstellen. Dies wäre für 
Wiesenbronn eine große Chance für unsere Senio-
ren und Seniorinnen gewesen und hätte auch dem 
Gedanken der Innenentwicklung entsprochen. In der 
Zeit des langen Gerichtsverfahrens, dass das Land-
ratsamt vollumfänglich gewonnen hat, haben sich 
die Baukosten so gravierend geändert, dass sich ein 
Bau mit einer günstigen Vermietung nicht mehr rea-
lisieren ließ. Ich habe mal gesagt, mir sind die Klei-
nigkeiten genauso wichtig wie die großen Projekte. 
Das habe ich immer im Auge behalten und ein gutes 
Beispiel sind die Kindergießkannen auf dem Friedhof 
oder das Flachsbrechhaus, was wir jetzt der Öffent-
lichkeit besser zugänglich gemacht haben. Mir ist 
bewusst, dass das Bürgerhaus zu vielen Diskussionen 
im Dorf geführt hat und auch immer noch führen 
wird. Warten Sie die Einweihung ab und lassen sich 
überraschen. Wir erhalten von der Städtebauförde-
rung eine hohe Förderung und bringen das Rathaus 
auf den aktuellen Stand. Die kaputte Ölheizung wird 
ersetzt, das Archiv wird professionell erstellt, aus 
Datenschutzgründen muss ein neutraler Bespre-
chungsraum vorhanden sein und der Saal wird barri-
erefrei erreichbar sein. Wir sind damit eines der 
wenigen Rathäuser in denen Wahlen und auch 
Trauungen barrierefrei abgehalten werden können. 
All diese Forderungen müssen in den nächsten Jah-
ren eh erfüllt werden, wir greifen hier vor und erfül-
len die Vorgaben schon heute. In den letzten Mona-
ten wurde ich oft angesprochen warum ich nicht 
mehr kandidieren möchte, und in all den Gesprä-
chen habe ich festgestellt, dass den Wenigsten klar 
ist, was es bedeutet das Bürgermeisteramt in der 
heutigen Zeit zu bekleiden. Wir haben uns vom Eh-
renamt, was es immer noch ist, bereits weit ent-
fernt. Wenn Sie etwas erreichen wollen, müssen Sie 
sich voll und ganz auf das Amt konzentrieren, ande-
renfalls werden Sie keinen Erfolg haben. Ich möchte 
noch einmal betonen, es ist ein ganz legitimer, de-
mokratischer Vorgang bei einer Wahl nicht mehr 
anzutreten, ich nehme mir einfach die Freiheit mit 
64 Jahren und 48 Jahren im Berufsleben ein wenig 
kürzer zu treten und mich nur noch auf einen Beruf 
zu konzentrieren. Abschließend möchte ich mich bei 
allen Wegbegleitern bedanken, die mich in der Zeit 
unterstützt haben, mich motiviert und geerdet ha-
ben. Besonders unserem Gemeinderat möchte ich 

für die sehr angenehme Zusammenarbeit danken, es 
war mir immer eine Freude mit euch. Mein Dank gilt 
allen, die sich ehrenamtlich einbringen, die die Ge-
sellschaft und die Demokratie stärken und schützen 
und einfach dafür sorgen, dass Wiesenbronn ein 
tolles Dorf mit tollen Menschen ist und bleibt. 
Ich wünsche allen Wiesenbronner Bürgern ein schö-
nes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
spannendes 2026. 
Ihr 1. Bürgermeister Volkhard Warmdt 
 

Mitgliederversammlung der Wanderfreunde 
Wiesenbronn 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung, die 
am Sonntag, 18. Januar 2026 im Schulungsraum des 
Feuerwehrgerätehauses stattfindet, ergeht an alle 
Mitglieder/Familienmitglieder und Familienangehö-
rige. Beginn ist um 13:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. 
Turnusgemäß finden dabei wieder Vorstandswahlen 
statt. Da einige Posten vakant sind bzw. werden 
würden sich die Wanderfreunde freuen, wenn sich 
Mitglieder finden, die sich aktiv an der Vereinsarbeit 
im Vorstand beteiligen wollen. Für Rückfragen kon-
taktieren Sie bitte den Vorstand. Die Vorstandschaft 
freut sich über eine zahlreiche Beteiligung! Jetzt 
noch eine schöne Vorweihnachtszeit, ein Frohes Fest 
und ein gutes neues Jahr 2026. 
 

Kinderkleiderbasar 
Am Sonntag, 08. Februar 2026 findet im Sportheim 
Wiesenbronn, Schießplatzstr. 8 von 13:00 bis 15:00 
Uhr ein Kinderkleiderbasar (vorsortiert) statt. Einlass 
für Schwangere und Personen mit anerkannter Be-
hinderung (mit Nachweis)+1 Begleitperson ab 12:30 
Uhr. Verkauft wird Frühjahr/Sommerkleidung bis Gr. 
176, Spielzeug, Bücher, Babyausstattung, Um-
standsmode und vieles mehr. In der Kaffeebar gibt 
es leckere Kuchen und Torten. Gerne auch zum Mit-
nehmen. Wir bitten um Verständnis, dass KEINE 
Kinderwägen und Babyschalen mit in den Verkaufs-
raum dürfen! Listenverkauf und Fragen unter 
basar.wiesenbronn@gmx.de 
Auf euer Kommen freut sich das Basar-Team. 
 

Bilderabend der Burschenschaft 2026 
Die Burschenschaft Wiesenbronn möchte am 28. 
März 2026 wieder einen historischen Bilderabend 
veranstalten (Infos folgen). Hierfür sammeln wir im 
Moment alte Bildaufnahmen, insbesondere von 
Kerm und Maibaum aus den 70ern bis zu den 00er 
Jahren, aber auch von anderen Festen, Ausflügen 
usw. Wer etwas Passendes hat, bitte bei Simon 
Neubert melden, Tel. (0175) 6865924. Vielen Dank. 


